Neue südeuropäische Borkenkäfer 

beschrieben von 

Oberförster Eichhoff zu Hambach bei Jülich. 


Tomicus proximus: Oblongus , cylindricus , ihorace subyua- 
drato, antice rotundato , postice minus subtiliter rarius punctulato , 
elytris transversim subrugulosis profundins striato * pnnctatis, inter - 
stitiis distincte seriatim punctatis; decliviiate postica circulari , sm 6 - 
impressa , ambitu injimo vix prominnlo , externo et superiore crenu - 
/a/o, denticulis utrinyue 4 (longiiudine) subaeyualibus acutioribus , 
secundo bctsi dilatato , 9 uarto dtiplicuto ab ambitu subremoto , 5 cw- 
Ze//o impresso ; antennarum clava smuatim subannulata. — Long. 

— 1-f- lin. — Europ. raer. 

Hylesinus P utonii: Oblongo - ovalis , niger , antennis pedi- 
busyue ferrugineis , supra obscure dense varioloso-syuamosus , fhorace 
subtransverso , antice attennato , elytris punctato - striatis, interstitio 
primo apice subelevato , secundo ante apicem abbreviato punctorum 
striis inde primo et secundo ante apicem conjunctis. — Long. -J lin. 

Mit //. Kraatzii besonders durch den vor der Spitze der Flü¬ 
geldecken abgekürzten zweiten Zwischenraum der Punktstreifen 
leicht zu verwechseln, aber merklich gedrungener; das Halsschild 
an der Basis fast breiler als lang, nach vorn ähnlich wie bei //. 
vittatns verschmälert, die Farbe der Oberseite merklich dunkler. 

Sechs übereinstimmende Stücke aus Madrid von Hrn. Dr. Pu- 
ton aus Remiremont gütigst eingesendet. 

Cryp turgus cedri: Elongatus , subnitidus, ihorace subelon- 
gato , parallelo , minus confertim snbtilissime punctulato, linea media 
angusta subelevata laevi ; elytris punclato-striatis. punctis ( striarum ) 
subdilatatis , interstitiis laevhisculis. — Long. vix —-i- lin. 

Zwei ganz übereinstimmende Stücke aus Corsica von demsel¬ 
ben fleifsigen Forscher wie vorh. eingesendet. Fast kleiner als die 
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kleinsteu Stücke des Cryp. pnsillus , also um mehr als die Hälfte 
kleiner als Cr. cinereus , dem er äufserst ähnlich ist. Doch ist das 
Halsschild deutlich länger, mit weniger nach Aufsen gebogenen, 
auf der hinteren Hälfte fast geraden Seiten. Die Oberfläche ist 
weniger stark gewölbt und die Punktirung weitläufiger, und der 
Glanz durch gröfsern Baum zwischen den Punkten lebhafter. Die 
glatte Mittellinie ist sehr schmal, und länger, dabei merklich etwas 
erhaben. Die Punkte in den Streifen der Flügeldecken sind etwas 
feiner und nicht ganz so stark in die Breite gezogen, daher die 
Zwischenräume glatter, glänzender. 

Zum Unterschied mit den beiden bisher bekannten Alten mag 
auch deren Diagnose hier folgen: 

Cryphalus cinereus Herbst *), Ratzb.: Oblongns , snbopacus, 
thorace lat Und ine vix longiore , laleribus leviter rotundalo , dorso 
convexo, conferlissime subtililer punclalo , linea media postica laevi\ 
elylris profunde punclalo-slrialis , punclis (striarum) valde dilala- 
tiSf interslitiis iude subrugulosis. — Long. f lin. 

Ich halte den mir vorliegenden Käfer für den ächten Cr. ci¬ 
nereus Hbst., Ratzb., obgleich letzterer (Forstins. I. Taf. XIII. 15.) 
seinen Boslr. cinereus mit einem nach hinten nicht verengten, also 
beiderseits nicht bogig erweiterten Halsschild abbildet. 

C. pusiIltis Gyll.: Elongalns , nitidus, thorace oblongo-ovato , 
laxe punclalo , linea media laevi ; elylris punclalo - slrialis, punclis 
( striarum ) rolundatis , interslitiis subtililer parce serialim punctula- 
tis. — Long. \ lin. 


*) Graf Ferrari in seiner jüngst erschienenen Schrift über „Bor¬ 
kenkäfer“ beschreibt p. 6. einen Cryphalus numidicus sibi. Es ist dies, 
wie der Autor selbst (p. 79) nach Stücken, die er von mir erhielt, die 
in dieser Zeitschrift (VIII. 3-3. Note 2.) erwähnte kürzere Form des cine¬ 
reus Hbst., und ich mufs bekennen, dafs ich auch jetzt durch die vom Au¬ 
tor 1. c. gegebene Diagnose von den Artrechten des Cr. numidicus nicht 
überzeugt worden bin. 






